
SEHENSWÜRDIGKEITEN ENTLANG DER ROUTE

DOPPELSCHLOSSANLAGE HARKOTTEN
Die Doppelschlossanlage Harkotten geht auf eine 
alte Burganlage aus dem beginnenden 14. Jahrhun-
dert zurückgeht. Als erster Vorbote grüßt etwa 100 
Meter rechts von der Route eine mächtige Atlas-Figur 
mit Weltenkugel, die einer der Ritter von Harkotten 
seiner Gemahlin im Jahre 1729 zu ihrem Namens-
tag aufstellen ließ. Das Schloss von Ketteler ist ein 
repräsentativer Barockbau, geschaffen in den Jahren 
1754-67 und heute Domizil von „Sieger-Design“. In 
einem kleinen Bogen führt die Route mit einem kur-
zen Abstecher zum benachbarten Schloss von Korff, 
einem klassizistischen Herrenhaus von 1805/06 und 
übrigens Drehort des ersten Münsterland-Tatortes. 
In den Innenräumen wurden zuletzt wertvolle 
Wandmalereien wiederentdeckt. Die Schlosskapel-
le ist auch für Trauungen nutzbar. Schlosscafé und 
Schlossladen sind weitere Anziehungspunkte.

FELDMARKSEE
Im Erholungsgebiet Feldmark, führt die Route direkt 
am Feldmarksee vorbei, einem anerkannten EU-Ba-
degewässer mit Strandbad und weiteren Funktions-
bereichen zum Segeln, Surfen und Tretboot fahren. 
Jeden ersten Sonntag im August ist er Schauplatz des 
Feldmark Triathlons, der größten Veranstaltung im 
Münsterland mit mehr als 1000 Teilnehmern. Rund 
um den See gibt es weitere Möglichkeiten zur Frei-
zeitgestaltung sowie Campingplätze, Wochenend- 
und Ferienhausgebiete.

UNKEMÄNNER-BRUNNEN
Auf dem Tie, dem zentralen Dorfplatz, erinnert der 
Unkemänner-Brunnen an den Sieg über die gleich-
namige Räuberbande vor über hundert Jahren. 

HAUS SCHÜCKING
Das Haus Schücking wurde 1754 vom Barock
baumeister Johann Conrad Schlaun als Sommerhaus 
für den fürstbischöflichen Kanzler Christoph Bern-
hard von Schücking erbaut. Die Familie Schücking 
hat in der Folgezeit viele bedeutende Persönlichkei-
ten hervorgebracht. Zu ihren prominentesten Vertre-
tern gehören der Schriftsteller und Journalist Levin 
Schücking und sein Enkel, der Völkerrechtler Walther 
Schücking, der  als erster Deutscher an den interna-
tionalen Gerichtshof in den Haag berufen wurde. Das 
Haus wird heute privat bewohnt. Der parkähnliche 
Garten mit barocken Skulpturen kann jedoch nach 
Absprache besichtigt werden. Das Nebengebäude ist 
Sitz der Umweltorganisation „urgewald“.

NORDRHEIN-WESTFÄLISCHES LANDGESTÜT
Die wichtigste Aufgabe des 1826 gegründeten Land-
gestüts besteht in der Bereitstellung qualitätsvoller, 
leistungsgeprüfter Hengste für die Landespferde-
zucht. Dazu kauft das Landgestüt junge Hengste an 
und prüft ihre Reiteigenschaften. Durch die intensive 
Selektion weisen die Landgestütshengste eine hohe 
Vererbungsqualität auf. Zur Betreuung der Züchter-
schaft betreibt das Landgestüt landesweit ein Netz 
von Deckstellen und Besamungsstationen. 
Kostenlose Besichtigungen sind während des ge-
samten Jahres möglich. Die Stallungen sind nur wäh-
rend der Dienstzeiten geöffnet.
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DER RADWANDER-TIPP SASSENBERG

Vom Zentrum Sassenbergs über Füchtorf 
und Warendorf bietet der ca. 51 km Rund-
weg ganz entspannten Fahrradspaß. Der 
Weg verläuft meist auf verkehrsarmen 
Strecken, jenseits von Autoverkehr und 
Hektik.

Sie sollten auf jeden Fall reichlich Zeit zum 
Verweilen und Besichtigen einplanen, denn 
der Weg wird unter Anderem begleitet von 
einer Doppelschlossanlage, einer Pfarr
kirche, dem Haus Schücking und in Waren-
dorf dem Landgestüt NRW.

Eine gute Orientierung bietet das neue 
Knotenpunktnetz – Sie folgen einfach den 
angegebenen Knotenpunktnummern und 
kommen so ohne Kartenlesen gut an!
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